
Städtische Siedlungsdynamik in 

Grenzprovinzen des römischen Reiches 

im 2. und 3. Jahrhundert n. Chr.

Internationales Kolloquium an der 

Universität Bamberg 

am 10. und 11 . Oktober 2024

An der Universität 2, Hörsaal 01.33



	 Donnerstag, 10. Oktober 2024

	 GRUSSWORTE UND EINFÜHRUNG

9.00	 Michaela Konrad 
	 Professur für Archäologie der 
	 Römischen Provinzen 
	 Universität Bamberg

	 Kai Nonnenmacher 
	 Dekan der Fakultät Geistes- und 
	 Kulturwissenschaften 
	 Universität Bamberg

	 Klaus Kortüm 
	 Landesamt für Denkmalpflege im 
	 Regierungspräsidium Stuttgart

	 EINFÜHRENDE THEMEN

9.30	 Aspekte städtebaulicher Dynamik 
	 in der römischen Kaiserzeit
 	 Henner von Hesberg 
	 Berlin/Universität zu Köln

10.15	 Stadtgesetze und ihre Auswirkungen 	
	 auf die Entwicklung römischer Städte
	 Ralf Behrwald 
	 Universität Bayreuth

	 Kaffeepause

Programm



		

11.30	 Wie eine römische Stadt entsteht: 	
	 Waldgirmes und andere Beispiele der 	
	 Stadtgenese im archäologischen Befund
	 Armin Becker 
	 Landschaftsverband Rheinland/
	 Archäologischer Park und Museum Xanten

	 Mittagspause

	 STÄDTE IN GRENZRÄUMEN

13.30	 Nur Stadt oder schon urban? Römische
	 Städte in den Nordwestprovinzen	
	 Manuel Flecker 
	 Johannes Lipps 
	 Universität Mainz

14.15	 Siedeln in dynamischen Räumen – 	
	 Das Stadtforschungsprojekt 
	 Neuenstadt am Kocher
	 Andrea Faber 
	 Klaus Kortüm 
	 Astrid Schmölzer 
	 Universität Bamberg
	 Landesamt für Denkmalpflege 
	 im Regierungspräsidium Stuttgart

15.15	 Territoriale und städtebauliche 
	 Dynamik in den Grenzräumen der 
	 Provinz Germania superior	
	 Klaus Kortüm 
	 Landesamt für Denkmalpflege 
	 im Regierungspräsidium Stuttgart

	 Kaffeepause

Programm



			 

16.30	 Von der Stadtgründung bis zur 
	 ‚enceinte réduite‘. 
	 300 Jahre Siedlungsentwicklung in 	
	 Augusta Raurica
	 Sven Straumann 
	 Universität Basel

17.15	 Militär und Stadt: Ein Spezifikum 
	 in den Grenzräumen des Ostens?
	 Michaela Konrad 
	 Universität Bamberg

	 Freitag, 11. Oktober 2024

8.30	 Das Städtewesen der antoninisch-	
	 severischen Epoche im Westen 
	 des Imperium Romanum: 
	 Divergente Entwicklungen
	 Christan Witschel 
	 Universität Heidelberg

9.15	 Living on the edge. Borderlands and 
	 the development of Roman North 	
	 Africa’s urban network
	 Matthew Hobson 
	 University of Leicester

10.00	 Concepts of urban dynamics in the 	
	 border regions of Roman Britain 
	 (up to the 270s) 	
	 Louise Revell 
	 University of Southampton

	 Kaffeepause



11.15	 Städtebauliche Dynamik in den 
	 Grenzräumen der Provinz 
	 Germania inferior
	 Alfred Schäfer 
	 Römisch-Germanisches Museum Köln/		
	 Universität zu Köln

12.00	 Die Entwicklung urbaner Strukturen 
	 im mittelkaiserzeitlichen Raetien
	 Sebastian Gairhos 
	 Stadtarchäologie Augsburg

	 Mittagspause und Kaffee

13.45	 Städtebauliche Dynamik an der 
	 norischen Donaugrenze 
	 (bis zu den 270er Jahren)
	 Stefan Groh 
	 Österreichische Akademie der Wissenschaften

14.30	 Stadtentwicklung an der Donaugrenze
 	 in Pannonien und Moesien 
	 in der römischen Kaiserzeit
	 Astrid Schmölzer 
	 Universität Bamberg

15.15	 Schlussdiskussion

Kurzfristige Änderungen vorbehalten

Frontispiz: Neuenstadt am Kocher, archäologischer Plan der römischen Stadt im Geländemodell  
© F. Griessel/K. Kortüm



Veranstalter
Archäologie der Römischen Provinzen 
der Otto-Friedrich-Universität Bamberg

Landesamt für Denkmalpflege Baden-Württemberg 
im Regierungspräsidium Stuttgart

Mit freundlicher Unterstützung der Universität Bamberg, der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft, des Zentrums für Mittelalterstudien und 
des Landesamtes für Denkmalpflege Baden-Württemberg im 
Regierungspräsidium Stuttgart.

Wegen begrenzter Teilnehmerzahl bitten wir um persönliche 
Anmeldung bis zum 30.09.2024 an: 
sekretariat.arp@uni-bamberg.de

Veranstaltungsort
Otto-Friedrich-Universität Bamberg
An der Universität 2, Hörsaal 01.33 (1. Stock), 96047 Bamberg
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Jesuitenstraße




